
Stadtverordnetenversammlung 

 
documenta-Stadt
Kassel, 17.11.2008 

  

Niederschrift 
über die 27. öffentliche Sitzung 

der Stadtverordnetenversammlung am 
Montag, 03.11.2008, 16.00 Uhr 

im Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel 
 
 
Anwesende: Siehe Anwesenheitsliste 
 
 
Stadtverordnetenvorsteher Kaiser eröffnet die mit der Einladung vom 
23. Oktober 2008 ordnungsgemäß einberufene 27. öffentliche Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
Zur Tagesordnung 
 
Nachfolgende Tagesordnungspunkte werden abgesetzt: 
 
14. Petition Leere Kassen – Calden lassen in der 

Stadtverordnetenversammlung behandeln 
 Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
 - 101.16.970 - 
 
Stadtverordnetenvorsteher Kaiser stellt fest, dass er entsprechend dem Antrag der 
Fraktion Kasseler Linke.ASG den Antrag in den Ausschuss für Sicherheit, Recht, 
Integration und Gleichstellung sowie zusätzlich noch in den Ausschuss für Finanzen, 
Wirtschaft und Grundsatzfragen überweisen wird. 
 
 
20. Gelände der ehemaligen Schießstände an der Dachsbergstraße 
 Antrag der FDP-Fraktion 
 - 101.16.1048 - 
 
Der Antrag wurde in der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung und Verkehr 
am 30. Oktober 2008 nicht behandelt. 
 
 
Anträge zur Änderung bzw. Erweiterung der Tagesordnung 
 
Weitere Anträge zur Änderung bzw. Erweiterung der Tagesordnung liegen nicht vor.  
 
Stadtverordnetenvorsteher Kaiser stellt die geänderte Tagesordnung fest. 
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Tagesordnung I 
 
1. Amtseinführung und Verpflichtung 

eines ehrenamtlichen Beigeordneten 
 
Als Wahlleiter für die Wahl der ehrenamtlichen Beigeordneten in den Magistrat der 
Stadt Kassel stellt Stadtverordnetenvorsteher Kaiser das Ausscheiden des 
ehrenamtlichen Stadtrats Jürgen Blutte zum 31. Oktober 2008 fest.  
Bei dieser Gelegenheit dankt er ihm für sein ehrenamtliches Engagement. 
 
Entsprechend dem Wahlvorschlag der Fraktion B90/Grüne vom April 2006 nach 
geänderter Reihenfolge der Nachrücker(beschlossen am 20.10.2008), rückt für das 
Amt des ehrenamtlichen Beigeordneten Herr Richard Schramm nach. Herr Schramm 
nimmt die Wahl an. Stadtverordnetenvorsteher Kaiser führt Herrn Schramm in sein 
Amt ein und verpflichtet ihn durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung seiner 
Aufgaben (§ 46 HGO).  
 
Oberbürgermeister Hilgen händigt Herrn Schramm die Urkunde über die Berufung in 
sein Amt mit Wirkung vom 3. November 2008 aus. 
 
Herr Schramm leistet vor Stadtverordnetenvorsteher Kaiser den Diensteid gemäß § 72 
des Hessischen Beamtengesetzes. 
 
 
2. Mitteilungen 
 
Stadtverordnetenvorsteher Kaiser stellt als Wahlleiter für die Wahl der Mitglieder 
und persönlichen Stellvertreter/-innen für die Betriebskommission des Eigenbetriebes 
„Die Stadtreiniger Kassel“ fest, das Stadtverordneter Kai Boeddinghaus und seine 
persönliche Vertreterin, Stadtverordnete Marlies Wilde-Stockmeyer, zum 31.10.2008 
aus der Betriebskommission ausgeschieden sind. 
Entsprechend dem Wahlvorschlag der Fraktion Kasseler Linke.ASG zur Wahl, 
Nachrücker geändert in der Reihenfolge am 27.10.2008, rückt als Mitglied 
Stadtverordneter Norbert Domes nach.  
 
 
3. Vorschläge der Ortsbeiräte 
 
Es liegen keine Vorschläge der Ortsbeiräte vor. 
 
 
4. Fragestunde 
 
Die Fragen Nr. 365 bis 377 sind abgehandelt. Die Frage Nr. 376 wird von 
Stadtverordneter Schmidt, FDP-Fraktion, zurückgezogen. 
 
Zur Frage Nr. 369 sagt Stadtbaurat Witte zu, schriftlich darzulegen, was die Stadt 
Kassel noch alles zur CO2-Reduzierung macht, außer Grünflächen auszuweisen. 
 
Zur Frage 374 sagt Oberbürgermeister Hilgen zu, das Schreiben der Türkisch-
Islamischen Gemeinde Mattenberg e. V. und sein Antwortschreiben den Fraktionen 
zur Verfügung zu stellen. 
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5. Wahl einer Schiedsperson für den Bezirk XIII - Kassel-Fasanenhof - 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1080 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung wählt Frau 
 Dietlinde Zeller, geb. 27.09.1943 in Spahlitz 
 Beruf: Dipl.-Psychologin, wh. Hauffstraße 11 A,  
 34125 Kassel als Schiedsperson für den Bezirk XIII  
 - Kassel-Fasanenhof - für die nächste Amtsperiode." 

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Dem Antrag des Magistrats betr. Wahl einer Schiedsperson für den 
Bezirk XIII - Kassel-Fasanenhof -, 101.16.1080, wird zugestimmt. 

 
 
 

6. Berufung der ehrenamtlichen Richterinnen beim Sozialgericht Kassel 
für die Kammern für Angelegenheiten der Sozialhilfe und des 
Asylbewerberleistungsgesetzes 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1073 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 
„Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der Vorschlagsliste für die 
Berufung der ehrenamtlichen Richterinnen beim Sozialgericht Kassel für 
die Kammern für Angelegenheiten der Sozialhilfe und des 
Asylbewerberleistungsgesetzes zu.“ 

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  
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Beschluss 
 

Dem Antrag des Magistrats betr. Berufung der ehrenamtlichen 
Richterinnen beim Sozialgericht Kassel für die Kammern für 
Angelegenheiten der Sozialhilfe und des Asylbewerberleistungsgesetzes, 
101.16.1073, wird zugestimmt. 
 

An der Abstimmung über die Vorschlagsliste für die Berufung der 
ehrenamtlichen Richterinnen beim Sozialgericht Kassel für die Kammern für 
Angelegenheiten der Sozialhilfe und des Asylbewerberleistungsgesetzes 
beteiligten sich 63 von 71 Stadtverordneten. 
 
 
 

7. Vorschlagsliste für die Wahl der ehrenamtlichen Richterinnen und 
Richter beim Verwaltungsgericht in Kassel 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1092 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung, stimmt der Vorschlagsliste für die 
Wahl der ehrenamtlichen Richterinnen und Richter beim 
Verwaltungsgericht in Kassel zu.“ 

 
Die Stadtverordneten Beig, Kortmann und Lipschik sind während der Beratung und 
Abstimmung nicht anwesend (§ 25 HGO). 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Dem Antrag des Magistrats betr. Vorschlagsliste für die Wahl der 
ehrenamtlichen Richterinnen und Richter beim Verwaltungsgericht in 
Kassel, 101.16.1092, wird zugestimmt. 
 

An der Abstimmung über die Vorschlagsliste für die Wahl der ehrenamtlichen 
Richterinnen und Richter beim Verwaltungsgericht in Kassel beteiligten sich 61 
von 71 Stadtverordneten. 
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8. Sozialdezernat qualifiziert besetzen 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.932 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung fordert den Oberbürgermeister auf, 
gemäß seiner durch die HGO festgelegten Zuständigkeit die 
Dezernatsverteilung bzw. den Dezernatszuschnitt so zu ändern, dass 
Kassel wieder eine/n engagierte/n, qualifizierte/n Sozialdezernentin/en 
erhält. 

 
Oberbürgermeister Hilgen weist auf die Rechtswidrigkeit des Antrages für den Fall 
hin, dass der Antrag beschlossen wird, da er in die Befugnisse des Oberbürgermeisters 
eingreifen würde. 
 
Stadtverordneter Boeddinghaus ändert für die Fraktion Kasseler Linke.ASG den 
Antrag wie folgt ab: 
 

 Geänderter Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung appelliert an den 
Oberbürgermeister, gemäß seiner durch die HGO festgelegten 
Zuständigkeit die Dezernatsverteilung bzw. den Dezernatszuschnitt so zu 
ändern, dass Kassel wieder eine/n engagierte/n, qualifizierte/n 
Sozialdezernentin/en erhält. 

 
Stadtverordneter Geselle beantragt aufgrund des Redebeitrages von 
Stadtverordneten Boeddinghaus eine Sitzungsunterbrechung und die Einberufung 
des Ältestenrates.  
 
Unterbrechung der Sitzung von 16:50 Uhr bis 17:23 Uhr. 
 
Stadtverordnetenvorsteher Kaiser teilt das Ergebnis aus der Sitzung des Ältestenrates 
mit und erteilt Stadtverordneten Boeddinghaus wegen Verletzung der persönlichen 
Ehre von Stadtkämmerer Dr. Barthel in seinem Redebeitrag einen Ordnungsruf (§ 32 
der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung Kassel).  
Er fordert auf, in weiteren Redebeiträgen beleidigende und persönliche Angriffe zu 
unterlassen. 
 
Stadtverordneter Boeddinghaus behält sich eine Prüfung der Angemessenheit dieses 
Ordnungsrufes vor. 
 
Nach Fortsetzung der Beratung stellt Stadtverordneter Geselle für die SPD-Fraktion 
den Antrag auf Schluss der Beratung (§24 (2) Geschäftsordnung der Stadtverord-
netenversammlung). 
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Stadtverordnetenvorsteher Kaiser erteilt den Fraktionen, die sich bisher zur Sache 
noch nicht geäußert haben, auf Wunsch das Wort. Anschließend stellt er den 
Geschäftsordnungsantrag der SPD-Fraktion zur Abstimmung. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: SPD, CDU, B90/Grüne, FDP, Stadtverordneter Häfner 
Ablehnung: Kasseler Linke.ASG, Stadtverordnete Yildirim 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Dem Geschäftsordnungsantrag der SPD-Fraktion auf Schluss der 
Beratung wird zugestimmt. 

 
 
Stadtverordnetenvorsteher Kaiser stellt den geänderten Antrag der Fraktion Kasseler 
Linke.ASG zur Abstimmung. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: Kasseler Linke.ASG 
Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grüne, FDP, Stadtverordneter Häfner 
Enthaltung: Stadtverordnete Yildirim 
den  

Beschluss 
 

Der geänderte Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
betr. Sozialdezernat qualifiziert besetzen, 101.16.932, wird abgelehnt. 

 
 
 

9. Neugestaltung des Karlsplatzes 
Antrag der FDP-Fraktion 
- 101.16.952 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt, Vorschläge für eine Neugestaltung des 
Karlsplatzes unter Berücksichtigung folgender Prämissen vorzulegen: 
 
1. Auf eine Bebauung des Platzes wird verzichtet. 
 
2. Ziel der Neugestaltung ist es, die Aufenthaltsqualität des Platzes zu 

erhöhen, z. B. durch Verweilmöglichkeiten für Fußgänger. 
 
3. Die Interessen der Anwohner und der Interessengemeinschaft der 

Anlieger sowie die vorhandenen Planungsentwürfe sind dabei zu 
berücksichtigen. 

 
Die Ausschreibung eines Wettbewerbs ist nicht ausgeschlossen. 
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Stadtverordneter Lippert beantragt für die FDP-Fraktion ziffernweise Abstimmung. 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: CDU, FDP, Stadtverordneter Häfner 
Ablehnung: SPD, B90/Grüne, Stadtverordnete Yildirim 
Enthaltung: Kasseler Linke.ASG 
den  

Beschluss 
 

Ziffer 1 des Antrages der FDP-Fraktion betr. Neugestaltung des 
Karlsplatzes, 101.16.952, wird abgelehnt. 
 
 

Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: CDU, Kasseler Linke.ASG, FDP, Stadtverordneter Häfner 
Ablehnung: SPD, B90/Grüne, Stadtverordnete Yildirim 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Ziffer 2 des Antrages der FDP-Fraktion betr. Neugestaltung des 
Karlsplatzes, 101.16.952, wird abgelehnt. 
 
 

Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: CDU, Kasseler Linke.ASG, FDP, Stadtverordneter Häfner 
Ablehnung: SPD, B90/Grüne, Stadtverordnete Yildirim 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Ziffer 3 des Antrages der FDP-Fraktion betr. Neugestaltung des 
Karlsplatzes, 101.16.952, wird abgelehnt. 

 
 
 

10. Neuverhandlung des Vertrages (1959) zur Gründung des Brüder Grimm 
Museums zwischen der Stadt Kassel und der Brüder Grimm 
Gesellschaft für die anstehenden Zukunftsaufgaben 
Antrag der Fraktion B90/Grüne 
- 101.16.965 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, zu beschließen 
 

dass der Magistrat gebeten wird, 
den am 15.12.1959 unterzeichneten Vertrag zwischen der Stadt Kassel 
und der Brüder Grimm Gesellschaft (BGG) zur Gründung des Brüder 
Grimm Museums (BGM) zwecks Klärung der zukünftigen 
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Zusammenarbeit neu zu verhandeln, mit dem Ziel, zu einer Neu-
Definition der Aufgabenverteilung und -verantwortung des städtischen 
Museums gegenüber der  Brüder Grimm Gesellschaft (als 
Fördergesellschaft des BGM) zu gelangen. In diese Verhandlung ist auch 
eine mögliche Kündigung des Vertrages einzubeziehen. 

 
 
Im Rahmen der Diskussion stellt Stadtverordnete Dr. Junker-John, SPD-Fraktion, den 
Geschäftsordnungsantrag auf Überweisung des Antrages in den Ausschuss für Kultur. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Dem Geschäftsordnungsantrag der SPD-Fraktion auf Überweisung des 
Antrages der Fraktion B90/Grüne betr. Neuverhandlung des Vertrages 
(1959) zur Gründung des Brüder Grimm Museums zwischen der Stadt 
Kassel und der Brüder Grimm Gesellschaft für die anstehenden 
Zukunftsaufgaben, 101.16.965, wird zugestimmt. 

 
 
 

11. Förderung Reaktivierung von Brachen 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.968 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt, innerhalb der nächsten 6 Monate einen 
qualifiziertes Konzept für ein kommunales Projekt zur Reaktivierung von 
innerstädtischen Gewerbebrachen zu erstellen. Dies ist im Ausschuss für 
Stadtentwicklung und Verkehr spätestens in der Dezembersitzung 2008 
vorzustellen. 
 
Hierbei sind die Rahmenbedingungen für die Co-Finanzierung eines solchen 
Projekts aus dem EFRE-Programm zu berücksichtigen. Bis spätestens Januar 2009 
soll ein entsprechender Förderantrag zur Reaktivierung konkreter Flächen 
gestellt werden. 

 
Stadtverordneter Domes ändert den Antrag seiner Fraktion wie folgt: 
 

 Geänderter Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt, innerhalb der nächsten 6 Monate ein 
qualifiziertes Konzept für ein kommunales Projekt zur Reaktivierung von 
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innerstädtischen Gewerbebrachen zu erstellen. Dies ist im Ausschuss für 
Stadtentwicklung und Verkehr spätestens im März 2009 vorzustellen. 
 
Hierbei sind die Rahmenbedingungen für die Co-Finanzierung eines solchen 
Projekts aus dem EFRE-Programm zu berücksichtigen. Bis spätestens April 2009 
soll ein entsprechender Förderantrag zur Reaktivierung konkreter Flächen 
gestellt werden. 

 
Der geänderte Antrag wird absatzweise zur Abstimmung gestellt. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: B90/Grüne, Kasseler Linke.ASG, Stadtverordnete Yildirim 
Ablehnung: SPD, CDU, FDP, Stadtverordneter Häfner 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Absatz 1 des geänderten Antrages der Fraktion Kasseler Linke.ASG betr. 
Förderung Reaktivierung von Brachen, 101.16.968, wird abgelehnt. 
 
 

Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: Kasseler Linke.ASG, Stadtverordnete Yildirim 
Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grüne, FDP, Stadtverordneter Häfner 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Absatz 2 des geänderten Antrages der Fraktion Kasseler Linke.ASG betr. 
Förderung Reaktivierung von Brachen, 101.16.968, wird abgelehnt. 

 
 
Die Tagesordnungspunkte 12 und 13 werden gemeinsam zur Beratung aufgerufen. 
 
 

12. Schutzmann vor Ort 
Antrag der SPD-Fraktion 
- 101.16.969 - 

 
 Geänderter Antrag 

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, auf das Land Hessen/Polizeipräsidium 
Kassel einzuwirken, mit dem Ziel, in allen für Kassel zuständigen 
Polizeirevieren das Projekt Schutzmann vor Ort (u. a. regelmäßige 
Fußstreifen eines ortsbekannten Polizisten/bekannter 
Ansprechpartner für die Bürgerinnen und Bürger etc.) einzuführen 
bzw. personell zu verstärken. 
 
Dabei ist, ggf. durch zusätzliches Personal zu gewährleisten, dass dies 
nicht zu Lasten der Arbeit der Ermittlungsgruppen geht. 
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Stadtverordneter Kieselbach bringt für die CDU-Fraktion nachfolgenden 
Änderungsantrag ein: 
 
 

 Änderungsantrag CDU-Fraktion 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der erste Absatz des geänderten Antrages der SPD-Fraktion wird um 
folgenden Text ergänzt: 
„Vorrangig soll das hierfür eingesetzte Personal zur präventiven 
Bestreifung von Plätzen, Parks, Kitas, Schulen und Schulhöfen 
eingesetzt werden. Bei der Arbeit soll der Präventionsrat sowie 
der jeweilige zuständige Ortsbeirat einbezogen werden.“ 

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: SPD, CDU, B90/Grüne, FDP, Stadtverordneter Häfner 
Ablehnung: Kasseler Linke.ASG, Stadtverordnete Yildirim 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Dem Änderungsantrag der CDU-Fraktion zum geänderten Antrag der 
SPD-Fraktion betr. Schutzmann vor Ort, 101.16.969, wird zugestimmt. 

 
 

 Durch Änderungsantrag der CDU-Fraktion geänderter geänderter Antrag 
der SPD-Fraktion 

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, auf das Land Hessen/Polizeipräsidium 
Kassel einzuwirken, mit dem Ziel, in allen für Kassel zuständigen 
Polizeirevieren das Projekt Schutzmann vor Ort (u. a. regelmäßige 
Fußstreifen eines ortsbekannten Polizisten/bekannter 
Ansprechpartner für die Bürgerinnen und Bürger etc.) einzuführen 
bzw. personell zu verstärken. Vorrangig soll das hierfür 
eingesetzte Personal zur präventiven Bestreifung von Plätzen, 
Parks, Kitas, Schulen und Schulhöfen eingesetzt werden. Bei der 
Arbeit soll der Präventionsrat sowie der jeweilige zuständige 
Ortsbeirat einbezogen werden. 
 
Dabei ist, ggf. durch zusätzliches Personal zu gewährleisten, dass dies 
nicht zu Lasten der Arbeit der Ermittlungsgruppen geht. 
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Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: SPD, CDU, B90/Grüne, FDP, Stadtverordneter Häfner 
Ablehnung: Kasseler Linke.ASG, Stadtverordnete Yildirim 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Dem durch Änderungsantrag der CDU-Fraktion geänderten geänderten 
Antrag der SPD-Fraktion betr. Schutzmann vor Ort, 101.16.969, wird 
zugestimmt. 

 
 
 

13. Schutzmann vor Ort 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.16.1009 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, ab dem 1. Januar 2009 in der Stadt 
Kassel das vom Land Hessen initiierte Projekt des Schutzmannes vor Ort 
einzuführen. Vorrangig ist das hierfür eingesetzte Personal zur 
präventiven Bestreifung von Plätzen, Parks, Kitas, Schulen und 
Schulhöfen einzusetzen. Bei der Arbeit ist der Präventionsrat sowie der 
jeweilige zuständige Ortsbeirat einzubeziehen. Der Magistrat wird 
beauftragt, mit dem Land Hessen entsprechende Gespräche 
aufzunehmen. 

 
Im Rahmen der Diskussion zieht Stadtverordneter Kieselbach den Antrag der CDU-
Fraktion zurück. Der Antrag hat sich durch den zu Tagesordnungspunkt 12 gefassten 
Beschluss erledigt. 
 
Der Antrag wurde von der Antrag stellenden Fraktion in der Sitzung 
zurückgezogen. 
 
 
 

14. Petition Leere Kassen - Calden lassen in der 
Stadtverordnetenversammlung behandeln 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.970 - 

 
Abgesetzt 
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15. Armutsbericht 
Antrag der SPD-Fraktion 
- 101.16.1056 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. Die Stadtverordnetenversammlung begrüßt die Bereitschaft der 
Hessischen Landesregierung, einen Armutsbericht für das Land 
Hessen zu erstellen. 

 
2. Der Magistrat wird aufgefordert, den hessischen Armutsbericht 

nach Fertigstellung im Ausschuss für Soziales, Gesundheit und 
Sport vorzustellen und darzustellen, wie die dort enthaltenen 
Erkenntnisse und Feststellungen für die Sozialplanung in der Stadt 
Kassel nutzbar gemacht werden können. 

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Dem Antrag der SPD-Fraktion betr. Armutsbericht, 101.16.1056, wird 
zugestimmt. 

 
 

Tagesordnung II (ohne Aussprache) 
 
 

16. Transparenz und Informationsrechte stärken 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.974 - 

 
 

 Geänderter Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt 
 
Alle in der Stadtverwaltung Kassel vorhandenen digitalen Werke, die von 
Art und Inhalt her öffentlich zugänglich sein können, wie zum Beispiel 
Bebauungspläne, Gutachten (zuletzt das Bädergutachten) oder den 
Schulentwicklungsplan generell im Internetauftritt der Stadt Kassel zu 
veröffentlichen. 
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Hinderungsgründe für Veröffentlichungen von Daten, wie z.B. schützenwerte 
Rechte wie Persönlichkeitsrechte, sind schriftlich zu fixieren. 
 
Dem Ausschuss für Sicherheit, Recht, Integration und Gleichstellung ist bis zur 
Dezembersitzung 2008 eine tabellarische Aufstellung von derartigen 
Dokumenten, die bisher nicht im Internet veröffentlicht worden sind, 
vorzulegen. In der Aufstellung ist ein Zeitplan für die Veröffentlichung und für 
als nicht veröffentlichungsfähig eingestufte Daten eine inhaltliche Begründung 
abzugeben.  

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: Kasseler Linke.ASG, Stadtverordnete Yildirim 
Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grüne, FDP, Stadtverordneter Häfner 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Die Absätze 1 und 2 des geänderten Antrages der Fraktion Kasseler 
Linke.ASG betr. Transparenz und Informationsrechte stärken, 101.16.974, 
werden abgelehnt. 
 
 

Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: Kasseler Linke.ASG, Stadtverordnete Yildirim 
Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grüne, FDP, Stadtverordneter Häfner 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Absatz 3 des geänderten Antrages der Fraktion Kasseler Linke.ASG betr. 
Transparenz und Informationsrechte stärken, 101.16.974, wird 
abgelehnt. 

 
 
 

17. Beschluss Kostenloser Mittagstisch zeitnah umsetzen 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.997 - 

 
 Geänderter Antrag 

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die voraussichtlich in 2008 nicht zu verausgabenden Haushaltsmittel für 
den Kostenlosen Mittagstisch werden für die Umsetzung des Beschlusses 
zum Kommunalen Bildungsfonds umgewidmet. 
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Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Dem geänderten Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG betr. Beschluss 
Kostenloser Mittagstisch zeitnah umsetzen, 101.16.997, wird 
zugestimmt. 

 
 
 

18. Internationale Schule in Kassel 
Antrag der SPD-Fraktion 
- 101.16.1039 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat der Stadt Kassel wird aufgefordert zu prüfen, inwieweit in der 
Stadt Kassel eine sog. „Internationale Schule“ mit durchgängig 
fremdsprachlichem Unterricht etabliert werden kann und in den 
entsprechenden Ausschüssen zu berichten. 

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: B90/Grüne, Kasseler Linke.ASG, FDP 
den  

Beschluss 
 

Dem Antrag der SPD-Fraktion betr. Internationale Schule in Kassel, 
101.16.1039, wird zugestimmt. 

 
 
 

19. Muezzinruf 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.16.1040 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, mit der Türkisch-Islamischen Gemeinde 
Kassel-Mattenberg e.V. als Träger der Moschee Mattenberg eine Vereinbarung 
zu treffen, in der sich die Gemeinde verpflichtet, auf die Übertragung des 
Muezzinrufes außerhalb des Gebetsraumes zu verzichten. 
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Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: CDU, Stadtverordneter Häfner 
Ablehnung: SPD, B90/Grüne, Kasseler Linke.ASG, FDP, 
 Stadtverordnete Yildirim 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Antrag der CDU-Fraktion betr. Muezzinruf, 101.16.1040, wird 
abgelehnt. 

 
 
 

20. Gelände der ehemaligen Schießstände an der Dachsbergstraße 
Antrag der FDP-Fraktion 
- 101.16.1048 - 

 
Abgesetzt 
 
 
 

21. Callcenter für die Region 
Antrag der FDP-Fraktion 
- 101.16.1053 - 

 
 Geänderter Antrag 

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, ob und wie am Beispiel der Städte 
Köln, Bonn und Leverkusen, mit den Umlandgemeinden ein 
regionalisierungsfähiges gemeinsames „Callcenter“ als kundenorientiertes 
Dienstleistungszentrum in Verwaltungsfragen für die Bürgerinnen und Bürger 
eingerichtet werden kann. Damit kann bei allen beteiligten Kommunen die 
Servicequalität verbessert und gleichzeitig ökonomischer gearbeitet werden. 
Der Magistrat soll im Ausschuss Entwicklung der Region Kassel und im 
Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen im März 2009 
berichten. 

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: Kasseler Linke.ASG 
den  

Beschluss 
 

Dem geänderten Antrag der FDP-Fraktion betr. Callcenter für die Region, 
101.16.1053, wird zugestimmt. 
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22. Prüfung der Schlussbilanz für das Jahr 2008 des Eigenbetriebes 
"Die Stadtreiniger Kassel" 
Betriebskommission "Die Stadtreiniger Kassel" 
- 101.16.1059 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Der Diplom-Kaufmann Frank Peter, Wirtschaftsprüfer und Steuerberater,  
Weserstraße 20, 34125 Kassel, wird mit der Prüfung der Schlussbilanz des  
Eigenbetriebes Die Stadtreiniger Kassel zum 31.12.2008 beauftragt.“ 

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Dem Antrag der Betriebskommission „Die Stadtreiniger Kassel“ betr. 
Prüfung der Schlussbilanz für das Jahr 2008 des Eigenbetriebes 
"Die Stadtreiniger Kassel", 101.16.1059, wird zugestimmt. 

 
 
 

23. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. I/31 "Museumspark Weinberg" 
(Aufstellungsbeschluss) 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1060 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Für das Parkgelände am Weinberg zwischen der Weinbergstraße im Norden, 
der Frankfurter Straße im Süden, der Straße Am Weinberg, im Westen und dem 
Elisabethkrankenhaus im Osten soll gemäß § 30 Baugesetzbuch (BauGB) ein 
Bebauungsplan aufgestellt werden. 
 
Ziel der Planung ist es, die planungsrechtliche Grundlage für die gemeinsame 
Entwicklung der Neubaumaßnahmen Brüder-Grimm-Museum und 
Tapetenmuseum am Standort Weinberg entsprechend der Vereinbarung 
zwischen der Stadt Kassel und dem Land Hessen zu schaffen. 
 
Vorgesehen ist weiter, parallel zu diesem Verfahren Baugrunduntersuchungen 
vorzunehmen sowie einen Wettbewerb auszuschreiben, durch den die 
bestmögliche Lage, Größe und Funktion sowie die Integration der Gebäude in 
die öffentliche Parkanlage gewährleistet werden soll. Die Ergebnisse werden zu 
gegebener Zeit in den Bebauungsplan einfließen.“ 
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Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Dem Antrag des Magistrats betr. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. I/31 
"Museumspark Weinberg" (Aufstellungsbeschluss), 101.16.1060, wird 
zugestimmt. 

 
 
 
 

24. Prüfauftrag Lichtstrahlinstallationen 
Antrag der FDP-Fraktion 
- 101.16.1061 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert zu prüfen, ob die bekannten 
Statuen/Denkmäler im Innenstadtbereich, wie das Denkmal Landgraf Friedrichs 
II., das Standbild Landgraf Karls, das Denkmal der Brüder Grimm und das 
Denkmal Ludwig Spohrs, durch eine Lichtstrahlinstallation, wie es bereits bei 
historischen Gebäuden geschieht, abends bis Mitternacht illuminiert werden 
können. 
Eine Umsetzung sollte zu vertretbaren Kosten erfolgen und auch die Suche nach 
Sponsoren (eventuell über die Stiftung „Lebendige Stadt“) mit einbezogen 
werden. 

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: Kasseler Linke.ASG, Stadtverordnete Yildirim 
den  

Beschluss 
 

Dem Antrag der FDP-Fraktion betr. Prüfauftrag Lichtstrahlinstallationen, 
101.16.1061, wird zugestimmt. 
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25. JAFKA gemeinnützige Gesellschaft für Aus- und Fortbildung mbH 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1062 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. „Der Übertragung des Grundstücks Hegelsbergstraße 24 A von der Stadt 
Kassel auf die JAFKA gemeinnützige Gesellschaft für Aus- und Fortbildung 
mbH (JAFKA gGmbH) im Wege der Sacheinlage zur Erhöhung des 
Stammkapitals um 305.000 € auf 375.000 € wird zugestimmt. 

 
2. Der Magistrat wird ermächtigt, die in diesem Zusammenhang notwendig 

werdenden Erklärungen in der rechtlich gebotenen Form abzugeben. Diese 
Ermächtigung bezieht sich zugleich auch auf etwaige erforderliche 
redaktionelle Änderungen, Ergänzungen und dergleichen, um die Beschlüsse 
umzusetzen.“ 

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Dem Antrag des Magistrats betr. JAFKA gemeinnützige Gesellschaft für 
Aus- und Fortbildung mbH, 101.16.1062, wird zugestimmt. 

 
 
 

26. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen gemäß 
§ 114 g Abs. 1 HGO für das Jahr 2008; - Liste 9/2008 - 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1063 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung bewilligt gemäß § 114 g Abs. 1 HGO die in 
der beigefügten Liste 9/2008 enthaltene über- und außerplanmäßige 
Verpflichtungsermächtigung 
 
 in Höhe von 600.000,00 €. 
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Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: Kasseler Linke.ASG 
den  

Beschluss 
 

Dem Antrag des Magistrats betr. Über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen gemäß § 114 g Abs. 1 HGO für das 
Jahr 2008; - Liste 9/2008 -, 101.16.1063, wird zugestimmt. 

 
 
 

27. Ankauf von Kunstwerken für die Neue Galerie 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1071 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Dem Ankauf der Kunstwerke  
Jonathan Lasker, Love as an object, 2007 
Öl auf Leinwand, 206 cm x 274 cm 
Bruttopreis 104.592 € (Finanzierung 2008: 64.000 €, 2009: 40.592 €) 
und  
Kurt Kocherscheidt, ohne Titel, 1991 
Öl auf Leinwand, 220 cm x 180 cm 
Bruttopreis   60.000 € (Finanzierung 2008: 34.000 €, 2009: 26.000 €) 

 
aus Haushaltsmitteln der Jahre 2008 (98.000 €) und 2009 (66.592 €) für die 
städtischen Kunstsammlungen in der Neuen Galerie wird zugestimmt.“  

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: Stadtverordnete Yildirim 
den  

Beschluss 
 

Dem Antrag des Magistrats betr. Ankauf von Kunstwerken für die Neue 
Galerie, 101.16.1071, wird zugestimmt. 
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28. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen gemäß 
§ 114 g Abs. 1 HGO für das Jahr 2008; - Liste 10/2008 - 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1072 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung bewilligt gemäß § 114 g Abs. 1 HGO die in 
der beigefügten Liste 10/2008 enthaltene über- u. außerplanmäßige 
Aufwendung/Auszahlung 
 im Ergebnishaushalt in Höhe von 5.730.000,00 €. 

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Dem Antrag des Magistrats betr. Über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen gemäß § 114 g Abs. 1 HGO für das 
Jahr 2008; - Liste 10/2008 -, 101.16.1072, wird zugestimmt. 

 
 
 

29. Satzung zur Aufhebung der Satzung über die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebietes in Kassel/Nord (Holland) - Kassel/Nord 2 A 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1076 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Satzung zur Aufhebung der 
Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes in Kassel/Nord 
(Holland) - Kassel/Nord 2 A - in der aus der Anlage ersichtlichen Fassung.“ 

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: Stadtverordnete Yildirim 
den  
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Beschluss 
 

Dem Antrag des Magistrats betr. Satzung zur Aufhebung der Satzung 
über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes in Kassel/Nord 
(Holland) - Kassel/Nord 2 A, 101.16.1076, wird zugestimmt. 

 
 
 

30. Satzung zur Aufhebung der Satzung über die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebietes in Kassel/Nord (Holland) - Kassel/Nord 2 B - 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1077 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Satzung zur Aufhebung der 
Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes in Kassel/Nord 
(Holland) - Kassel/Nord 2 B - in der aus der Anlage ersichtlichen Fassung.“ 

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Dem Antrag des Magistrats betr. Satzung zur Aufhebung der Satzung 
über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes in Kassel/Nord 
(Holland) - Kassel/Nord 2 B -, 101.16.1077, wird zugestimmt. 

 
 
 

31. Satzung zur Aufhebung der Satzung über die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebietes in Kassel/Nord (Holland) - Kassel/Nord 2 C - 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1078 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Satzung zur Aufhebung der 
Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes in Kassel/Nord 
(Holland) - Kassel/Nord 2 C - in der aus der Anlage ersichtlichen Fassung.“ 
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Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Dem Antrag des Magistrats betr. Satzung zur Aufhebung der Satzung 
über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes in Kassel/Nord 
(Holland) - Kassel/Nord 2 C -, 101.16.1078, wird zugestimmt. 

 
 
 

32. Satzung zur Änderung der Satzung über die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebietes Kassel-Innenstadt 1 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1079 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Satzung zur Änderung der 
Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes Kassel-Innenstadt 
1 in der aus der Anlage ersichtlichen Fassung.“ 

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Dem Antrag des Magistrats betr. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes Kassel-Innenstadt 
1, 101.16.1079, wird zugestimmt. 

 
 
 
 
Ende der Sitzung:  20:30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
Jürgen Kaiser Heidi Woelk 
Stadtverordnetenvorsteher Schriftführerin 
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